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Antwortschreiben zu 

Truderinger Wald: Aufstellung von Orientierungsschildern 

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 04992 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 15 - Trudering-

Riem vom 19.01.2023 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit dem im Betreff genannten Antrag beantragen Sie die Errichtung von 

Orientierungsschildern im Truderinger Wald. In seinem Antwortschreiben vom 16.03.2023 hat 

das Baureferat erklärt, dass die vom Antrag betroffenen Waldstücke überwiegend Privatwald 

seien oder im Grenzbereich zur Gemeinde Haar lägen und dass demnach das Baureferat dort 

keine Orientierungsschilder aufstellen könne. In seiner Sitzung am 27.04.2023 hat sich 

daraufhin der Bezirksausschuss 15 Trudering-Riem mit dem Antwortschreiben befasst und 

bittet die Stadtverwaltung um die Aufstellung von Schildern auf öffentlichem Grund sowie die 

Befragung privater Waldeigentümer, ob die Aufstellung der Schilder auf deren Grund möglich 

ist. Sollte dieses Vorgehen nicht zielführend sein, bittet der Bezirksausschuss des Weiteren 

um Organisation eines Ortstermins mit der Stadtverwaltung. 

Das Mobilitätsreferat nimmt dazu wie folgt Stellung: 

Ich erlaube mir, Ihren Antrag mit dem vorliegenden Schreiben zu beantworten, da sich der 

Gegenstand Ihres Antrags auf nachfolgend erläuterte Angelegenheiten der laufenden 

Verwaltung bezieht: 

Der Stadtrat hat am 14.12.2022 den Auftakt zur Teilstrategie Fußverkehr (siehe 

Stadtratsvorlage 20-26 / V 07472) beschlossen. In der entsprechenden Beschlussvorlage 

wurden zur Umsetzung die Handlungsfelder  

• Querungsangebot, 

• Quartiersplanung, 
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• Verwaltungsstrukturen, 

• Daten,  

• Verkehrsberuhigung,  

• Verkehrssicherheit, 

• Aufenthaltsqualität, 

• Gehwegparken, 

• Sondernutzungen, 

• Anliegenmanagement und 

• Orientierung 

sowie zugehörige Maßnahmenpakete benannt. Demnach ist die Stadtverwaltung bereits mit 

der Planung und Umsetzung von Orientierungsmaßnahmen für den Fußverkehr beauftragt. 

Ebenfalls am 14.12.2022 hat der Stadtrat mit dem Beschluss „Umsetzung 

Eckdatenbeschlusses, Haushaltsausweitung 2023 ff. im Mobilitätsreferat“ (siehe 

Stadtratsvorlage 20-26 / V 07724) die Ausweitung der personellen Ressourcen für die 

Fußverkehrsplanung in München beschlossen. In diesem Zusammenhang laufen derzeit 

mehrere Stellenbesetzungsverfahren. Derzeit sind die Personalressourcen für die 

Fußverkehrsplanung aber weiterhin sehr gering. 

Aufgrund der Vielzahl der Handlungsfelder und Maßnahmenpakete ist eine Priorisierung 

erforderlich. Priorität haben dabei zunächst jene Handlungsfelder, die unmittelbar 

(Verkehrssicherheit) oder mittelbar (Querungsangebot, Quartiersplanung, 

Verkehrsberuhigung, Gehwegparken, Sondernutzungen) zur Verbesserung der 

Verkehrssicherheit von Fußgänger*innen beitragen.  

Die Aufstellung der im vorliegenden Antrag geforderten Schilder ist dem Handlungsfeld 

Orientierung zuzuordnen. Für das Handlungsfeld soll gemäß erwähnter Stadtratsvorlage 20-26 

/ V 07472 ein Orientierungskonzept entwickelt werden. Ziel des Konzepts soll die 

Verbesserung der Orientierung für Fußgänger*innen in München sein. Insbesondere soll die 

gängige Beschränkung von Orientierungshilfen auf Touristen und den Wegzweck Freizeit 

aufgelöst werden. Daher soll das Konzept unterschiedliche Zielgruppen, Wegzwecke und 

Instrumente (bspw. Wegweiser, papiergebundene und digitale Pläne) berücksichtigen. Dazu 

können grundsätzlich auch Orientierungshilfen in Wäldern zählen. Erst mit Vorliegen dieses 

kann die Errichtung der Schilder im Truderinger Wald sinnvoll gegenüber anderen 

Orientierungsmaßnahmen abgewogen werden.  

Unter Berücksichtigung der erwähnten Priorisierung und Personalentwicklung wird das 

Mobilitätsreferat das Orientierungskonzept nach derzeitigem Stand voraussichtlich ab 2025 

entwickeln. Leider kann Ihren Bitten bezüglich der Aufstellung von Orientierungsschildern im 

Truderinger Wald daher derzeit nicht nachgekommen werden. 

 

 

 

 

 

gez.  

(Geschäftsbereichsleiter MOR-GB1) 




